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Die Stadt Gunzenhausen hat zusammen mit der Caritas ein umfangreiches Maßnahmenpaket für von
Altersarmut betroffene Menschen in Gunzenhausen aufgelegt. Dies wurde auf Initiative von Bürgermeister
Karl-Heinz Fitz ins Leben gerufen. 

Bundesweit sind ca. 14 % aller Senioren von Altersarmut betroffen, bayernweit sogar 17 %. Statistisch
gesehen wären das in Gunzenhausen ca. 400 Menschen. Der Bürgermeister und die Stadt Gunzenhausen
möchten dem entgegen wirken und betroffene ältere Menschen ab 60 Jahren zusammen mit der Caritas
niederschwellig unterstützen. 

Viele Betroffene haben nicht die Möglichkeit, ein warmes Essen einzunehmen. Im Maßnahmenpaket ist
deswegen der Mittagstisch enthalten. Zweimal wöchentlich wird im Burkhard-von-Seckendorff-Heim ein
warmes Mittagessen angeboten. Jeweils dienstags und freitags bekommen die Senioren eine warme
Mahlzeit und bezahlen dafür lediglich einen symbolischen Euro. 

Angeboten werden auch Beratungsleistungen. Diese umfassen sozialrechtliche und lebenspraktische
Fragen sowie Wohn- und Schuldnerberatung bis hin zur Beratung zu Betreuungen, Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten. 

Außerdem soll eine Teilhabe, wie z.B. durch den Besuch von Theater- und Kinovorstellungen, den Eintritt
in die Schwimmbäder oder auch mal einer Schifffahrt auf dem Altmühlsee kostenlos oder vergünstigt im
Rahmen des neuen Maßnahmenpaketes ermöglicht werden. 

Natürlich gibt es auch kleine Herzenswünsche, für die bei einem kleinen Budget oft das Geld nicht reicht
wie z.B. eine neue Lesebrille, einen Café-Besuch, einen Friseurtermin, die Fahrkarte zu Verwandten und
vieles mehr. Für die Erfüllung von Herzenswünschen werden Paten gesucht, die gerne bereit sind,
bedürftigen Menschen ab und zu einen Herzenswunsch zu erfüllen. Wer gerne Herzenswunsch-Pate
werden möchte, kann sich an die Geschäftsstelle der Caritas unter Telefon 09831/8809553 wenden. 

Firmen und Privatpersonen sind aufgerufen, sich an der Aktion zu beteiligen. 

Betroffene, die eines der Angebote nutzen bzw. nähere Informationen dazu haben möchten, wenden sich
an die Geschäftsstelle der Caritas in der Bühringerstraße 14 E oder melden sich telefonisch unter
09831/8809553.

Inzwischen wurde der Verein "Hand in Hand gegen Altersarmut" gegründet. Die Nummer für das
Spendenkonto lautet DE85 765515400015174907.
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